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Verantwortungsvoller Umgang mit Wildtieren

Wildtiere sind in Österreich generell ge-

schützt. Jede Entnahme aus der freien Natur 

ist prinzipiell untersagt. Dies gilt auch für ver-

waiste Jungvögel, verletzte oder kranke Klein-

säuger und Igel.  

 

Findlinge und hilfsbedürftige Tiere 

Auch wer einem Findling aus reiner Tierliebe hel-

fen will, muss die gesetzlichen Regelungen be-

achten. Das Wildtier ist an Ort und Stelle zu 

belassen und zu beobachten. Erst nach dem 

Einholen eines Expertenrates (z.B. inatura-Fach-

beratung) sind etwaige Eingriffe zu tätigen.  

Wer ein verletztes, krankes oder verwaistes Tier 

der Natur entnimmt, ist ab diesem Zeitpunkt voll 

für dessen Wohlergehen verantwortlich. Weder 

die inatura-Fachberater oder die Tierrettung, noch 

die Tierärzte können den Finder aus dieser Ver-

antwortung entlassen. 

Die inatura darf laut behördlichen Vorgaben keine 

lebende Wildtiere übernehmen! Die inatura-Fach-

berater haben ausschließlich beratende Funktion, 

sie sind keine Auffangstation für Tiere. Dies gilt 

per Definition auch für alle exotischen Tiere, da 

diese bei uns als Wildtiere klassifiziert sind.  

 

Natur- und Tierschutz 

Der generelle Schutz aller Wildtiere ist in den 

Natur- und Tierschutzgesetzen festgeschrieben, 

er gilt auch für exotische Tiere in unserer Natur. 

Diese gesetzlichen Regelungen zielen auf einen 

optimalen Schutz der Tiere vor menschlichen 

Eingriffen ab. Wer einem Tier helfen will, ist erst 

recht aufgefordert, sich möglichst gesetzes-

konform zu verhalten. 

 

Jagdrecht 

Viele größere Säugetiere und Vögel unterliegen 

zusätzlich dem Jagdrecht. Daher ist immer der 

zuständige Revierjäger über etwaige Funde und 

Beobachtungen in seinem Revier zu informieren. 

Auch Tierärzte dürfen Tiere, auf die das Jagdrecht 

Anwendung findet, nicht ohne Genehmigung des 

zuständigen Revierjägers behandeln. 

 

Nur wenige Notfälle rechtfertigen die Entnahme eines 
Wildtieres. ©  Klaus Zimmermann 

 

inatura-Fachberatung 

Die inatura-Fachberatung hilft Ihnen in der Beant-

wortung anstehender Fragen gerne weiter. Bitte 

kontaktieren Sie uns bevor Sie ein Tier der Natur 

entnehmen! 
 

Internet: http://inatura.at 

Leicht verständliche Information zu vielen Bera-

tungsthemen finden Sie im „Ratgeber“ auf unserer 

Website.  
 

Beratungshotline: +43 676 83306 4766 

Falls wir Ihren Anruf nicht sofort entgegennehmen 

können, hinterlassen Sie bitte Namen, Telefon-

nummer und ihre Frage auf dem Anrufbeantworter 

– wir rufen Sie umgehend zurück. 
 

Mail: fachberatung@inatura.at 

Mit einer genauen Situationsbeschreibung und 

aussagekräftigen Digitalfotos erleichtern Sie eine 

rasche Antwort auf Ihre E-Mail-Anfragen! 
 

Persönliche Beratung: 

Persönliche Beratungsgespräche werden nur zu 

vorab per Telefon oder E-Mail vereinbarten Ter-

minen durchgeführt. 


